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Bemerkung 

1 Robinie 

Robinia Pseu-

doacacia 

Fäulnis und Pilzbefall am Wurzelansatz Stamm, 

Fäule/ Höhlung in ca 1,80 Höhe Stamm/ Sondier-

stab und Klopfprobe zeigen geringe Restwandstärke 

auf/ Standsicherheit gefährdet 

X   

 

2 Lärche 

Larix decidua 

Fäulnis am Wurzelhals (Sondierstab) 

Unterer Stamm weist innen Fäulnis auf (Klopf-

probe), Standsicherheit gefährdet 
X   

 

3 Birke 

Betula pendula 

Schüttere und zu kleine Belaubung/ Absterbe Er-

scheinungen in der Krone/ Fäulen Stamm, Wuchs-

anomalien 

 X X 

Bereich um Baumstandort herum 

muss zur Erzielung der Barriere-

freiheit angehoben werden, sodass 

die Wurzeln und der Wurzelhals 

angeschüttet worden wären > Dies 

hätte den Baum in Kombination 

mit den Vorschäden absehbar ab-

sterben lassen 

4 Birke 

Betula pendula 

Astungswunden, Fäulen/ Höhlungen, Pilzfruchtkör-

per an Faulstellen in ca. 4 m Höhe, Restwandstärke 

nicht ausreichend, (Sondierstab mit Vermessung) 
X  (X) 

Fällung sollte ursprünglich kurativ 

erfolgen, im Rahmen der Fällung 

zeigte sich jedoch eine dringende 

Erfordernis 

5 Birke 

Betula pendula 

Schüttere und zu kleine Belaubung/ Absterbe Er-

scheinungen in der Krone/ Fäulen Stamm 

 X X 

Kurativ = Vitalität war deutlich 

eingeschränkt, der Fortbestand 

(vorbehaltlich weiterer, auftreten-

der Schäden) wäre aber noch we-

nige (3-max. 5 Jahre) zu realisieren 
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gewesen > es sollte aber einer Fäl-

lung im dann gerade fertiggestell-

ten Ensemble vorgegriffen werden 

6 Kiefer 

Pinus nigra 

Kümmerwuchs, Jungbaum wurde freigestellt, Fehl-

entwicklung in der Krone 

  X 

Baum war in der Gesundheit nicht 

eingeschränkt, stand aber sprich-

wörtlich im Schatten des verbliebe-

nen Großbaumes und hätte sich 

perspektivisch nicht artgerecht ent-

wickelt 

7 Ahorn 

Acer sacchari-

num 

Großer Rindenschaden, Zwiesel (V), Kronensiche-

rungssystem, Risse im Stamm  X X 

Standort im Bereich des geplanten 

Zulaufgerinnes 

8 Eibe 

Taxus baccata 

Halbseitig Krone abgestorben/ Baum absterbend 
 X X 

Baum trug nur noch wenige Nadeln 

und war mit Efeu bewachsen 

9 Birke 

Betula pendula 

Schäden Stammfuss, Fäulnis/ Pilzbefall Wurzelhals 

(Sondierstab) 
  X 

Standort im Bereich des geplanten 

Zulaufgerinnes 

10 Birke 

Betula pendula 

Zwiesel/ Kronensicherung 

KS gerissen Sturm, Zwiesel geöffnet/ akute Bruch-

gefahr 
X  X 

Standort im Bereich des geplanten 

Zulaufgerinnes 

11 Birke 

Betula pendula 

Zwiesel, Trockenstress- Belaubung blass und zu 

klein, Kronenteile absterbend, massiver Rinden-

schaden (Vandalismus) 

 X X 

Kurativ = Vitalität war deutlich 

eingeschränkt, der Fortbestand 

(vorbehaltlich weiterer, auftreten-

der Schäden) wäre aber noch we-

nige (3-max. 5 Jahre) zu realisieren 

gewesen > es sollte aber einer Fäl-

lung im dann gerade fertiggestell-

ten Ensemble vorgegriffen werden 
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